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LSinget dem Herrn ein neues Lied!

Viele unserer älteren Kirchenmitglieder erinnern sich bestimmt an ein Kirchengesangbuch, 
das im Titel oder in einem Teil davon die «Psalmen» hiess. Entsprechend wurde dann im 
Volksmund oft vom «Psalmenbuch» gesprochen. Die Sammlung von Liedern aus den 50er 
Jahren, mit der ich selber als junger Pfarrer noch begonnen hatte, hatte keinen Schwerpunkt 
mehr und galt einfach als Kirchengesangbuch. 

Das aktuelle, 1998 eingeführte «Evangelisch-reformierte Gesangbuch» hat wieder einen sehr 
grossen Psalmenteil mit alten und neueren Psalmvertonungen und auch Übersetzungsvarian-
ten. Mich freut das sehr. Die Psalmen sind das Gebetsbuch in Israel und sie waren in unseren 
Landen auch entscheidend bei der Reformation. Ja, auch bei uns sind Teile aus Psalmen noch 
Traditionsgut.

Wenn wir den Psalmenteil im Alten Testament anschauen, sehen wir, dass die 150 Lieder in 
fünf «Bücher» eingeteilt sind. Diese fünf Bücher sind in sich wieder in kleinere Gruppen unter-
teilt, z. B. nach Verfasser, Sängergruppe oder Gebetssituation. Es gibt auch Untersuchungen, 
die vermuten, die fünf Bücher der Psalmen seien analog der Anzahl der fünf Bücher Mose 
unterteilt worden. Gewissheit ist aber kaum zu gewinnen, und für das Leben im Glauben auch 
nicht direkt notwendig.

Sehr hilfreich ist aber das Zusammenstellen von einzelnen Psalmen zu Inhaltsgruppen. 
Diese beschreiben meistens zwar verschiedene Situationen, betten diese aber in verwandte 
Textformen ein. In diesem Sinne geben sie denen eine Sprache, die selber nicht so wortge-
wandt sind. Wer war nicht schon froh darüber, dass «der Herr ist mein Hirte» zu den Psalmen 
gehört (23)!

Haben Sie ein Lied aus dem Psalmteil des Gesangbuches von 1998, das Ihnen speziell wichtig 
und lieb ist? Erzählen Sie es mir, dann nehme ich es gerne im Gottesdienst!

Pfarrer Christoph A. Gasser



4

B
Ö

S
IN

G
E

N

Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
E-Mail: Pfr.Michael.Roth@sensemail.ch
Internet: www.ref-kirche-boesingen.ch
Präsidium:  Rolf Fankhauser, rolf.fankhauser@sensemail.ch 

Christine Baumgartner, chribea@gmx.ch

 Bösingen

Agenda März 2025

02.03. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

09.03. Gottesdienst Sonntag
17.00 Uhr 
Arche

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Kinder
Gestaltung: Schülerinnen und Schüler & 
ökumenisches Team
Weitere Angaben S. 5

16.03. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr
Kirche 
Laupen

Ökumenischer Gottesdienst in der Fastenzeit
Gestaltung: Ökumenisches Team
Musik: Cäcilienchor & Kirchenchor Sensetal
Im Anschluss laden wir zur Fastensuppe nach 
Laupen ein

20.03. Senioren-
Nachmittag

Donnerstag
13.45 Uhr
Düdingen

Momente aus dem Leben, Musik und gemütliches 
Beisammensein
Weitere Angaben S. XX und auf S. 20

20.03. Kirchgemeinde-
versammlung

Donnerstag
20.00 Uhr
Arche

Rechnung 2024 und Zukunft «Chalet»

25.03. Anlass für Kinder Dienstag
15.30 Uhr
Arche

«Gschichtereis» 
Ein Angebot für alle Kinder der Klassen 2H – 6H
Weitere Angaben und Programm im «Auf dem Weg» 
Januar und auf der Homepage

28.03. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Zitherensemble «Allegra»

29.03. Workshop Samstag
ab 08.30 Uhr
Niedermuhren

Erwachsenenbildung – Kräuterworkshop
Weitere Angaben S. 6

30.03. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst 
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
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Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 20. März 2025 um 20.00 Uhr 
in der Arche

Begrüssung und Eröffnung

Kurze gottesdienstliche Inpflichtnahme des 
neuen Kirchgemeinderats

Traktanden
1.  Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 21. November 2024
2.  Jahresberichte aus dem Kirchgemeinderat
3.  Rechnung der Kirchgemeinde 2024
4.  Zukunft Liegenschaft Freiburgstrasse 1 

«Chalet»
5.  Verschiedenes

Alle Stimmberechtigten der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Bösingen sind 
zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Das Protokoll von der Kirchgemeindever-
sammlung vom 21.11.2024 ist bereits auf der 
Homepage abrufbar und die Rechnung der 
Kirchgemeinde 2024 kann auf dem Sekreta-
riat eingesehen werden.

Bitte melden Sie einen Besuch beim Sekre-
tariat an. Auf Wunsch senden wir Ihnen die 
Unterlagen auch gerne per Post zu.

www.ref-kirche-boesingen.ch

Ökumenischer Weltgebetstag 
mit Kindern / Familien 2025 
«Cook Islands»
«Wunderbar geschaffen» sind wir alle. Im 
Psalm 139 heisst es in Vers 14: «Du hast mich 
wunderbar geschaffen». Für die Verfasserin-
nen der Liturgie bedeutet das auch, dass Gott 
uns kennt, sich fürsorglich um uns kümmert 
und immer bei uns ist. 

Sonntag, 9. März 2019, 17.00 Uhr
in der Arche Bösingen

Auch dieses Jahr bereiten die Schülerinnen 
und Schüler der 5. / 6. Klassen während des 
Religionsunterrichts den Gottesdienst vor. 

Anschliessend gemütliches 
Beisammensein und dazu 
servieren wir Köstlichkei-
ten aus Cook Islands.

Es würde uns sehr freuen, 
viele Kinder mit ihren Fami-
lien begrüssen zu dürfen.

Pfarrer Michael Roth, 
 Barbara Schellhammer, 

 Brigitte Kaufmann und 
Schülerinnen und Schüler 

der 5. / 6. Klasse

Landfrauen

Samstag, 22. März, 7.30 – 10.00 Uhr
Wir backen Brot und Zöpfe im Ofenhaus an 
der Bachtelastrasse. 
Danach Verkauf im Dorfladen

Frauenjass- und Spielabend

Mittwoch, 19. März 2025, 19.00 Uhr,
Raum neben Kochschule altes Schulhaus 
Bösingen

Eingeladen sind alle jass- und spielbegeis-
terten Frauen, auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. 
Zwischendurch stärken wir uns mit Kaffee 
und Kuchen. Das Ende des Abends bestim-
men die Teilnehmerinnen, je nach Lust und 
Ausdauer.

Anmeldung bis Montag, 17. März 2025
bei Barbara Fankhauser, 031 901 14 34, 
barbara.fankhauser@sensemail.ch

Gschichtereis

25.3., 15.30 – 17.00 Uhr
in der Arche Bösingen

Anmeldung bis eine Woche davor
gschichte.boesingen@gmail.com
Anita Imwinkelried: Tel. 079 414 66 32
Barbara Schellhammer Tel. 079 360 34 17
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in der Villa Meriba

Bei Reto Reber in Niedermuhren erfahren wir 
so Einiges über Kräuter und erfahren auch, 
wie wir eine eigene Salbe herstellen können.
Am Ende gemeinsames Mittagessen.

Samstag, 29.3., 8.30 – ca. 14.00 Uhr

Anmeldung bis 15.3. bei Pfr. Michael Roth
Weitere Angaben im letzten «Auf dem Weg».

Wünschen Sie sich Besuche vom 
Pfarrer oder vom Besuchskreis?

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Kranke, 
liebe Angehörige, liebe Gemeindemitglieder

Das Leben bringt manchmal Situationen mit 
sich, in denen ein offenes Ohr, ein herzliches 
Gespräch oder eine einfühlsame Begleitung 
gut tun können. Unserer Kirchgemeinde 
möchte für Sie da sein und bietet Ihnen fol-
gende Möglichkeiten:

Unser Pfarrer steht Ihnen in schwierigen 
Lebenssituationen mit seelsorgerlicher 
Unterstützung bei Krankheit, Einsamkeit, 
Trauer oder Lebensfragen zur Seite.

Unser engagierter Besuchskreis besteht aus 
freiwilligen Gemeindemitgliedern, die Ihnen 
Zeit schenken möchten mit freundlichen 
Gesprächen, Besuchen zum Geburtstag oder 
in der Adventszeit. Dieses Angebot richtet 
sich an alle Seniorinnen und Senioren über 
75 Jahre oder nach Bedarf.

Falls Sie ein Bedürfnis für eines der Angebote 
haben, melden Sie sich bitte ungeniert direkt 
bei Herrn Pfarrer Michael Roth: 
Tel. 031 747 04 60
E-Mail: pfr.michael.roth@sensemail.ch

Rückblick Informations-
veranstaltung «Chalet» 
vom 6.2.2025

Die 24 Anwesenden stimmten in einer Kon-
sultativabstimmung einstimmig dafür, dass 
sich die Kirchgemeinde auf ihren eigentli-
chen Auftrag konzentrieren soll:
Die Verkündung vom Evangelium, Diako-
nie und Seelsorge, Bildung, Information und 
Medien, Organisation.
Mit grosser Mehrheit wurde zugestimmt, 
dass das Projekt «Baurecht» nicht mehr wei-
ter verfolgt werden soll und ebenso, dass ein 
Verkauf des Chalets angestrebt werden soll.

Das letzte Wort hat nun die Kirchgemeinde-
versammlung vom 20. März.
Ein grosser Dank gebührt Heinz Frank für die 
glänzende Vorbereitung!

Vorschlag für Kirchgemeinde-
versammlung vom 20.3.2025

Der neu konstituierte Kirchgemeinderat 
schlägt für die Abstimmung an der KG-Ver-
sammlung vom 20. März 2025 folgende 
Legislaturziele 2025 – 2028 vor:

«Stärkung der Gemeinschaft durch innovative 

und bedürfnisorientierte Angebote, die Glau-

ben, Kultur und soziales Engagement verbin-

den und alle Generationen ansprechen»

Wie zum Beispiel:
• Einbindung der Kirchgemeindemitglieder in 

die Zukunftsgestaltung (Ideenwerkstatt)
• Aufbau thematischen Workshops in der 

Erwachsenenbildung und Fortsetzung 
Kommunikationskonzep von Pfr. Michael 
Roth (Arche-Treff)

• Unterstützung der Katechese bei neuen 
Projekten (z. B. ökum. Erlebnisreise für 
4. / 5. / 6. Klasse, ähnlich wie Gschichtereis 
für die kleineren Kinder) etc, etc

• Förderung der persönlichen Seelsorge 
durch regelmässige Besuche des Pfarrers 
bei Senioren und Kranken (persönliches 
Coaching wird zurzeit durchgeführt)



7

B
Ö

S
IN

G
E

N 
 
Liebe Angehörige der Kirchgemeinden / der Pfarrei 
von Laupen und Bösingen  
 
Hunger frisst Zukunft. 
 

Mit diesem Thema eröffnet die Ökumenische Kampagne 2025 einen neuen Drei-Jahres-Zyk-
lus, der auf die Nord-Süd-Ungerechtigkeiten aufmerksam macht, die Ursachen des Hungers 
thematisiert und nachhaltige Lösungsansätze präsentiert. 
 
Unsere Vision ist eine Welt ohne Hunger, in der das Recht auf eine gesunde Ernährung gesi-
chert ist. Doch die Hungerkrisen im globalen Süden nehmen zu und der Zugang zu genügend 
gesunder und kulturell angepasster Nahrung wird für die lokalen Gemeinschaften immer 
schwieriger. Hunger und Unterernährung verhindern, dass Menschen in Würde leben und ihr 
Potenzial entfalten können. Hunger frisst buchstäblich ihre Aussichten auf eine bessere Zu-
kunft. Im Norden stehen wir daher in der Verantwortung, einen Beitrag zu leisten, um Hunger-
krisen zu überwinden.  
 
Hunger und Unterernährung haben strukturelle, menschengemachte Ursachen. Gemäss der Er-
nährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (FAO) steht die globale 
Produktion von täglich 9700 kcal pro Person im krassen Gegensatz zum täglichen Durch-
schnittsbedarf von 2300 kcal. Selbst nach Abzug von Tierfutter, Agrotreibstoffen, Food Waste, 
industriellen Rohstoffen und Ernteverlusten verbleiben täglich über 2900 kcal pro Person.  
Hunger ist daher nicht auf eine mangelnde Produktion zurückzuführen, sondern eine Folge des 
vorherrschenden, ungerechten Ernährungssystems. Es wird produziert, was Gewinn optimiert, 
und nicht, was der Ernährung der Menschen dient. Die Lebensmittel würden weltweit für alle 
reichen, aber wir bekommen die Verteilung nicht zustande. 
 
Deshalb unterstützen wir ein Projekt in Madagaskar. Mehr als die Hälfte der Kinder in Ma-
dagaskar sind mangelernährt, nur eine von drei Personen hat Zugang zu sauberem Trinkwasser. 
Wer arm ist, gerät leicht in Geldnot und muss sich an Geldverleiher wenden. Diese verlangen 
horrende Zinsen. Der Krieg in der Ukraine hat die Preise für Grundnahrungsmittel zudem stark 
verteuert. Das Projekt initiiert Spargruppen, deren Mitglieder sich in Notfällen gegenseitig mit 
zinslosen Darlehen unterstützen können: wenn es an Nahrung fehlt, wenn jemand erkrankt oder 
die Kinder Schulmaterial brauchen. Die Gruppen bepflanzen zudem gemeinsam Felder mit Ma-
niok oder verschiedenen Gemüsesorten. Langjährige Gruppen schliessen sich in Netzwerken 
zusammen, um gemeinsam Entwicklungsprojekte in Angriff zu nehmen: Sie organisieren Schu-
lungen für agrarökologische Anbaumethoden, unterhalten Zufahrtswege und Schulräume oder 
führen Aufforstungsaktionen durch. 
 
Wir freuen uns auf eine Begegnung und danken für eine grosszügige Spende und die Solidarität. 
Bitte beachten Sie den beiliegenden Einzsahlungsschein. 
 
   
Herzliche Grüsse  

 
 
 
Pfr. Jan Ludwig Reintjes  
Ref. Kirchgemeinde Laupen  

 
 
 
Anita Imwinkelried 
Pfarrei Bösingen und Laupen 

 
 
 
Pfr. Michael Roth  
Ref. Kirchgemeinde Bösingen 
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Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch 
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsidium: Jürg Bernhard, juerg.bernhard@pssolutions.ch
Irène Wisard-Hirschi, irene_wisard-hirschi@rega-sense.ch
www.refdue.ch

Düdingen

D
Ü

D
IN

G
E

N

Agenda März 2025

02.03. Gottesdienst 
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Michael Roth

07.03. Weltgebetstag
Christinnen von 
den Cookinseln

Freitag 
19.00 Uhr

«Wunderbar geschaffen», zur ökumenischen Feier 
sind alle herzlich eingeladen

12.03. Schatzkiste Mittwoch 
14.30 Uhr

für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse in 
Begleitung ihrer Eltern und Grosseltern

16.03. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick

20.03. Senioren-
nachmittag

Donnerstag
13.45 Uhr

im Reformierten Zentrum Weissenstein, 
Hirtenleben, Anni Buntschu erzählt von ihren 
Erlebnissen

21.03. Kultur
in der Kirche 

Freitag 
20.00 Uhr

Pedro Lenz mit Evelyn & Kristina Brunner, 
«Zärtlechi Zunge», musikalische Lesung, 
Abendkasse CHF 25.00

23.03. Taizé-Andacht Sonntag 
19.00 Uhr

Taizé-Liturgie mit Gesang und Gebet

02.04. Passionsandacht Mittwoch
16.30 Uhr

im Pflegeheim Wolfacker, Predigt und Liturgie von 
Sabine Handrick

06.04. Gottesdienst 
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Uwe Tatjes 

Weltgebetstag

Geniessen Sie eine kleine 
Auszeit vom Alltag und 
lassen Sie sich von den 
WGT-Frauen zu unserer 
Feier einladen! Es wird 
pazifisch herzlich und 
auch kulinarisch interes-
sant. Fr. 7.3.,19.00 Uhr

Kultur in der Kirche

Pedro Lenz mit Evelyn & Kristina Brunner 
«Zärtlechi Zunge», musikalische Lesung 
 
Das Örgeli wurde den Schwestern Evelyn 
und Kristina Brunner in die Wiege gelegt, 
aber nicht nur das! Die Leidenschaft für 
Musik und Töne erwachte in ihrer Jugend – 
Volksmusik in originaler und abgewandelter 
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der Moderne weiterentwickelt. 
Als dritter im Bunde ein wortwörtlich ganz 
grosser, ausgezeichneter und hochkarätiger 
Schweizer Autor: Pedro Lenz, der Dichter, 
Schriftsteller und Kolumnist. Er performt 
und liest aus seinen Werken. 

Gemeinsam laden die drei zu einer mit 
Schweizer Volksmusik und eigenwilligen 
Kompositionen geprägten Lesung. 
 
Ref. Kirche Düdingen, 
Freitag, 21. März 20.00 Uhr, 
Abendkasse CHF 25.–
Künstlerlink:
evelyn-kristina-brunner.ch pedrolenz.ch 
Reservation: www.kulturinderkirche.ch 

Ökumenische Fastenaktion 2025

Teilen Sie die Vision von einer 
Welt ohne Hunger, in der 
das Recht auf eine gesunde 
Ernährung für alle Menschen 
gesichert ist? Dann unter-
stützen Sie bitte die ökume-
nische Kampagne «Sehen und 
Handeln». 

Mit der Fastenaktion 2025 beginnt der Drei-
Jahres-Zyklus «Hunger frisst Zukunft», der 
auf die Ungerechtigkeiten zwischen Ländern 
des globalen Nordens und Südens aufmerk-
sam machen will. 

Die von der UNO (FAO) veröffentlichten Zah-
len zeigen, dass im Jahr 2023 weltweit 733 
Millionen Menschen hungerten. 2,8 Milli-
arden, d. h. jeder dritte Mensch konnte sich 
keine gesunde Ernährung leisten. Alle 13 
Sekunden stirbt ein Kind an den Folgen von 
Hunger. Die betroffenen Menschen können 
weder in Würde leben, noch haben sie Aus-
sicht auf Besserung ihrer Situation. Der Hun-
ger frisst buchstäblich ihre Zukunft. 
Wir Christinnen und Christen im Norden ste-
hen in der Verantwortung, einen Beitrag zur 
Überwindung der Hungerkrisen zu leisten. 
Wenn Sie im Fasten-Kalender den 10. April 
aufschlagen, sehen Sie das Projekt in Nord-
Kivu (DR Kongo), das wir 2025 mit den 
Aktionen in Düdingen unterstützen. In der 
rohstoffreichen und bürgerkriegsgeplagten 
Region sind viele Kinder traumatisiert und 
jedes zweite leidet an chronischer Unterer-
nährung. Helfen wir gemeinsam der loka-
len Hilfsorganisation ASIG mit ihrem neuen 
Tageszentrum für Kinder einen Ort der Hoff-
nung für die nächste Generation zu schaffen. 

Ökumenische Fastensuppe 2

Samstag, 22. März 2025
Samstag, 29. März 2025
Samstag, 5. April 2025
Samstag, 12. April 2025

Begegnungszentrum Düdingen
jeweils 11.00 bis 13.00 Uhr

Forum für das Alter 

Theater «Hotel zum Paradies»
Montag, 10. März 2025, 14.00 Uhr 
im Begegnungszentrum
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Seit nunmehr 5 Jah-
ren bieten wir auf 
REGA-TV regelmäs-
sig Andachten und 
geistliche Impulse 
an. 
Dieses Format hat eine treue Zuschauer-
schaft gewonnen. Für Menschen, denen der 
Weg zur Kirchgemeinde nicht möglich oder 
zu mühsam ist, bringen diese Angebote eine 
gute Gelegenheit, sich verbunden zu fühlen.
Es ist sehr erfreulich, dass neben drei refor-
mierten Pfarrpersonen auch eine ganze 
Reihe katholischer Kolleginnen/en mitma-
chen, so dass sich ein wahrlich ökumenisches 
Programm etabliert hat.
Wir freuen uns sehr über Rückmeldungen und 
Resonanzen. Wenn Sie die Sendung gesehen 
haben und uns dazu Anmerkungen geben 
wollen, ist das stets sehr willkommen. Kritik 
ist wertvoll und hilft uns, besser zu werden. 
Schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie 
an – wir freuen uns darüber.
Die nächsten (ref.) Sendetermine: 14. / 28. 
März, 19.00 Uhr. (Wiederholung montags 
11.00 Uhr)

Donnerstags in Schwarz

Haben Sie schon mal von der Kampagne 
«Donnerstags in Schwarz» gehört?
Unterwegs zu einer Welt ohne Vergewalti-
gung und Gewalt – lautet das Ziel. 

Der Ökumenische Rat 
der Kirchen (ÖRK) mit 
Sitz in Genf, der 352 Kir-
chen aus 120 Ländern 
repräsentiert, lancierte 
dieses Anliegen auf 
internationaler Ebene 
und hofft auf viele Mit-
streiterinnen und Mit-

streiter vor Ort, die in vielen kontinuierlichen 
Schritten diesen Weg beschreiten.
Kürzlich erlebten wir in Düdingen einen ein-
drücklichen Vortrag der jamaikanischen Pas-
torin Nicole Ashwood vom ÖRK, die uns bat, 

die «Donnerstags in schwarz» -Kampagne zu 
unterstützen. 

Was Menschen einander antuen können  – 
übersteigt mitunter das, was wir ertragen 
können. Doch es geschieht. Tag für Tag. 
Nacht für Nacht. Auch hier in der Schweiz. 
Die aktuelle Kriminalstatistik für die Schweiz 
verzeichnet 5090 Fälle sexualisierter Gewalt 
für das Jahr 2023, darunter 1150 Straftaten 
an Kindern. Im Schnitt rund 14 Fälle täglich!

Es ist wichtig, den 
Opfern sexualisierter 
Gewalttaten zuzu-
hören und ihnen eine 
Stimme zu geben. Es 
ist unsere gemeinsame 
Verantwortung, das 
Schweigen zu brechen, 
damit die Verbrechen 

nicht länger totgeschwiegen werden. Doch 
ein Thema im Gespräch zu halten, das unan-
genehm ist und von den meisten gemieden 
wird, ist nicht so leicht.
Berührend waren die künstlerischen Arbei-
ten von Laura Kreyenbühl (Freiburg), die als 
Vernissage in Düdingen gezeigt wurden. Sie 
waren auch Teil des «Wasserfalls der Solida-
rität und des Widerstands», der auf der Voll-
versammlung der ÖRK in Karlsruhe gezeigt 
wurde.
Die Idee der Kampagne ist einfach und wir-
kungsvoll. Wer donnerstags schwarze Klei-
dung und dazu einen Anstecker trägt, zeigt 
sich solidarisch und öffnet den Raum fürs 
Nachfragen und Mittragen. Gemeinsam geht 
es besser – machen Sie mit?
Weiterführende Informationen finden Sie hier: 
https://www.oikoumene.org/de/
what-we-do/thursdays-in-black

Sabine Handrick

Mischtechnik – ©LaKre
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Taufsonntage
Nach Vereinbarung

Amtswoche

24.2. – 9.3. Pfrn. Deborah Meier
10.3. – 23.3. Pfr. Peter Wüthrich
23.3. – 30.3. Pfrn. Debora Meier
31.3. – 6.4.  Pfr. Christoph A. Gasser
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer: Peter Wüthrich, Tel. 031 741 06 07
Pfarrer: Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Pfarrerin: Debora Meier, Tel. 077 475 81 55
Präsidentin: Monika Gyger Brülhart, Tel. 079 299 16 02
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda März 2025

02.03. Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst zur Einführung unserer neuen 
Pfarrerin, Debora Meier. Der Gottesdienst wird 
geleitet von Monika Gyger Brülhart, Debora Meier 
und Christoph A. Gasser.
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel

07.03. Weltgebetstagsfeier 
Davidkirche

19.30 Uhr Weltgebetstagsfeier zu den Cook-Inseln. Der Claro 
Laden verkauft Produkte aus fairem Handel. 
Musik: Sandor. 
Anschliessend Zusammensein mit Köstlichkeiten 
der Cook-Inseln. Heidi Wüthrich und Team. 

16.03. Gottesdienst 10.30 Uhr Oekumenischer Gottesdienst zur Aktion BfA und 
Fastenopfer. Thema: Hunger frisst Zukunft. 
Gestaltung: Peter Wüthrich und Norbert Talpas.
Anschliessend Fastensuppe im Begegungszentrum. 
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel.

22.03. Katholische Kirche 
Maria Flamatt

17.00 Uhr Mitenand-Gottesdienst für alle mit und ohne 
Behinderung. Oekumenische Leitung durch die 
kantonalen Seelsorgerinnen und ein Team.

Anschliessend Imbiss.

30.03. Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Peter Wüthrich
Musik: Madeleine Aebersold.

06.04. Gottesdienst für die 
ganze Gemeinde im 
Heim Auried

10.00 Uhr
Bitte Zeit 
beachten

Oekumen. Gottesdienst im Heim Auried.
Wir freuen uns über die Mitgestaltung durch den 
Kessibrunnholzchor.
Am E-Piano Madeleine Aebersold
Anschliessend Apéro.
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Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.

Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.

Die nächste Mittwochfeier findet am Mitt-
woch, 12.3. um 10.00 Uhr statt.
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser

Im Gottesdienst vom 16. März beschäftigen 
wir uns mit diesem Thema der diesjährigen 
Aktion. In der anschliessenden Fastensuppe 
(ab ca 11.30 Uhr) im Begegnungszentrum 
vertiefen wir die Gemeinschaft. 
 In der Kirche liegt die Agenda auf, die uns 
durch die Fastenzeit begleiten kann. (5. März 
bis 20. April) Sie enthält Anregungen, Ideen, 
Geschichten und andere Inspirationen bereit. 
Wir freuen uns auf zahlreiche BesucherInnen 
und viele Gespräche.

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 
 
Wir machen, organisatorisch bedingt, Pause 
bis und mit Mai.

Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser, 077 495 42 37

Wandern
Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in  Flamatt.
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.
Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt,
Tel. 031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Erika Lienhard, Schmitten, Tel. 079 256 84 78

Handicap –  
Wenn die Sinne  
schwinden

KIRCHGEMEINDERAT

Wäre das etwas für dich?
Wir suchen per sofort eine neue Kolle-
gin/einen neuen Kollegen. 
Aufwand: ca 1 Sitzung pro Monat und 
Leitung eines Ressorts
Entschädigung: Grundspesen, Sit-
zungsgeld, Spesenabrechnung und 
zusätzliche Entschädigung für weitere 
Arbeitsstunden.
Melde dich bei Interesse doch gerne 
bei unserer Präsidentin Monika Gyger 
Brülhart 079 299 16 02 oder per Mail 
monika.gyger@wfue.ch

Wir freuen uns auf deine 
Kontaktaufnahme.
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hören kann?
Wenn der Geschmack- und Geruchsinn verlo-
ren gehen?
Herzlich sind Sie zu einem «Erlebnis-Par-
cours für die Sinne» eingeladen.

Wann: Am Donnerstag, 13. März
 um 14.00 – 16.30 Uhr
Wo:  Im Singsaal des Begegnungs-

zentrums Flamatt

Danach gibt es Kaffee / Tee und Kuchen.
Ich freue mich auf Ihren Besuch

Christine Hertig
Leitung Café mit Programm

 

für Kinder ab 5 Jahren

Gemeinsam Geschichten im Nomadenzelt 
aus der Bibel hören, bekannte Gesichter wie-
dersehen, draussen spielen und entdecken, 
Basteln, Singen, Zeichnen, und bei alle dem 
Ostern erleben – das sind die Ostertage. Bist 
du dabei? Das ist wunderbar! 
Darum: baldmöglichst per SMS anmelden! 

Wann:  28. – 30.4.25,
 jeweils am Nachmittag 
 14.00 – 17.00 Uhr. 
 Treffpunkt im BGZ

Wo: Begegnungszentrum und 
 Davidkirche Flamatt

Leitung:  Pfr. Peter Wüthrich,
  Pfrn. Debora Meier und weitere 

LeiterInnen der Chinderchile

Kosten:  pro Halbtag CHF 5.–

Anmeldung: 
bis 31. März bei Peter Wüthrich
Whatsapp an: 079 653 80 71

Wir lassen ebenfalls Anmeldungen in den 
Schulklassen durch die Katechetinnen 
verteilen.

Kultur in der Davidkirche 

Das erste Mal., als Trudi Tschannen ihre 
Erzählungen dargeboten hat, tobte in der 
Schweiz ein Schneesturm. Nicht alle Interes-
sierte an ihren Erzählungen konnten den 
Weg in die Davidkirche auf sich nehmen. 
Darum kommt Ohrenlichter 2. 
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Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer: Uwe Tatjes, 
Cheerstr. 22, 1713 St. Antoni
Tel. 026 505 14 96, uwe.tatjes@ref-fr.ch
Sekretariat: Tel. 026 505 14 95
Präsidentin: Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Agenda März 2025

02.03. Gottesdienst
Oase St. Antoni
«Winterkirche»

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Piano: Sabine Kolly

07.03. Weltgebetstag
BGZ Schmitten

Freitag
19.30 Uhr

Ein ökumenisches Vorbereitungsteam gestaltet 
einen besinnlichen Abend mit anschliessendem 
Beisammensein

09.03. Gottesdienst
Spitalkapelle Tafers

Sonntag
09.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Musik: Männerchor Heitenried-St. Antoni

13.03. Gottesdienst
PH Sonnmatt 
Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Piano: Sabine Kolly

16.03. Gottesdienst
Oase St. Antoni
«Winterkirche»

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Piano: Sabine Kolly
Anschliessend Kirchenkaffee

30.03. ökumen. 
Gottesdienst
Pfarrkirche Tafers

Sonntag
10.00 Uhr

zur Fastenaktion. Mit Pastoralassistentin Kathrin 
Meuwly, Katechetin Lisbeth Spring Sturny und 
Pfarrer Uwe Tatjes 
Ab 11.00 Uhr Fastensuppe in der Mensa der OS 
Tafers, anschliessend Kuchen-Buffet

Liebe Leser*Innen

Meine Güte, schon sind wir wieder im März 
angekommen, die Zeit rast auch im neuen 
Jahr. Und auch wir rasten nicht, sondern sind 
im März bei verschiedenen Anlässen gerne 
für euch da. Zweimal feiern wir noch die Win-
terkirche in der Oase. In unserem Gemeinde-
zentrum sind die Gottesdienste rein räumlich 
«näher» und familiärer. Nutzt noch die Gele-
genheit, diese Atmosphäre am 2. März und 
am 16. März zu geniessen. Beginn jeweils 
um 9.30 Uhr, am 16. März wird im Anschluss 
noch ein Kirchenkaffee offeriert. 

Dazwischen, am 7. März, findet in Schmitten 
der ökumenische Anlass zum Weltgebetstag 
statt. Um 19.30 Uhr präsentiert ein ökume-
nisches Team die Liturgie, die von den pazi-
fischen Cookinseln stammt und lädt ein zu 
einem Beisammensein bei Tee und Kuchen. 
Ich finde immer das Engagement von Laien, 
die dann auch «vorne» hinstehen und alles 
tragen, die ganz unterschiedlichen Sichtwei-
sen und Eindrücke aus einem ganz anderen 
Teil der Welt sehr spannend, die Gemein-
schaft will ich aber nicht vergessen. 
Am 30. März feiern wir in Tafers den öku-
menischen Gottesdienst zur Fastenaktion, 
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und ich gestalten werden. Anschliessend 
gibt es die Fastensuppe in der Mensa der 
OS Tafers. Unsere Gemeinde ist traditionell 
um das Kuchenbuffet besorgt. Ausführliche 
Infos, auch zum diesjährigen Projekt und zu 
weiteren Anlässen, findet ihr weiter unten 
in einem eigenen Artikel. In einer Welt, die 
momentan von immer mehr Abgrenzung und 
sozialer Kälte geprägt ist, finde ich es einen 
sehr wichtigen Beitrag, die Verletzlichsten 
und Schwächsten nicht zu vergessen.
Schliesslich wirft der Frühlingsanlass für Kin-
der seine Schatten voraus: am 12. April wol-
len wir wieder einen Ostergarten gestalten, 
das ist eine ebenso praktische, wie kreative 
und spannende Aktion. Wir hoffen, dass viele 
Kinder dabei sind. Weitere Infos im Artikel 
unten. Bitte die Anmeldefrist beachten.

Ich hoffe, man sieht sich bei der einen oder 
anderen Gelegenheit, schliesslich beginnt im 
März auch der Frühling und im Frühling soll 
man ja mal wieder vor die Tür gehen. In die-
sem Sinne: bis bald! Euer Pfarrer Uwe  Tatjes, 
auch im Namen des Kirchgemeinderats

Osteraktion für Kinder: 
Gestaltung eines Ostergartens

Ein Ostergarten ist ... ähnlich wie die Krippe 
an Weihnachten das bildliche Darstellen 
der biblischen Ostergeschichte. Die Szenen 
werden mit Naturmaterialien (Moos, Steine, 
Sand, Kies, Erde Zweige und natürlich Blu-
men) gebaut. Die Hauptpersonen werden 
mit beweglichen Holzfiguren nachgestellt. 

Zum Beispiel so: 

Wir MitarbeiterInnen möchten die Osterge-
schichte erzählen, dann die Figuren kleiden 
und so formen, dass sie die Geschichte dar-
stellen. Und dann gestalten wir das «drum-
herum» zu einem Bild, das die Geschichte 
erzählt.

Wer kann mitmachen? Kinder 4H – 6H. Inter-
essierte Eltern sind herzlich willkommen und 
dürfen gerne dabeibleiben und unterstützen.

Wo? In der Reformierten Kirche St. Antoni
Wann? Samstag, 12. April 2025, 9.30 – 12.00 Uhr 

Verantwortliche sind: Uwe Tatjes, Irène 
Wisard, Claudia Voss, Agnes Haueter

Anmeldung bis zum 31. März 2025 per 
E-Mail an: ahaueter@bluewin.ch (wir benö-
tigen Name und Vorname des Kindes, der 
Eltern und eine Telefonnummer.

ALLE sind willkommen, den Ostergarten zu 
besichtigen! Vom Samstag, 12. April 2025, 
14.00 Uhr bis Ostermontag 21. April 2025, 
17.00 Uhr, die Kirche ist offen. Am besten 
natürlich im Gottesdienst am 20. April um 
9.30 Uhr.

Termine und Projekt der 
diesjährigen Fastensuppe

Auch in diesem Jahr sammeln wir bei ver-
schiedenen Aktionen für das diesjährige Pro-
jekt der Fastensuppe. Traditionell sammeln 
wir für ein Bildungsprojekt. Wir haben uns 
entschieden, in diesem Jahr für die schu-
lische Unterstützung von Schulkindern im 
Beiruter Stadtteil Bourj Hammoud (Libanon) 
zu sammeln. In diesem von grosser Armut 
geprägten Stadtteil unterstützt der Sozial-
dienst der armenischen Kirche christliche und 
muslimische Kinder aus armen Familien, die 
sonst kaum Chancen auf ausreichende Bil-
dung und einen Abschluss haben. Sehr arme 
Familien erhalten ausserdem Unterstützung 
bei der Verbesserung ihrer Ernährungssitua-
tion. Der Libanon ist seit dem verheerenden 
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Bürgerkrieg ein zunehmend zerrissenes, von 
Armut und wirtschaftlichen Schwierigkeiten 
geprägtes Land.

Die diesjährigen Fastenaktionen finden in 
unseren Dörfern an folgenden Terminen 
statt (alle Termine beginnen um 11.00 Uhr):

Sonntag, 23. März 2025, Begegnungszent-
rum (BGZ) Schmitten, Fasten-Spaghetties-
sen, organisiert durch die Pastoralgruppe.

Sonntag, 30. März 2025, im Anschluss an 
den Ökum. Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Tafers gibt es wieder die Fastensuppe in der 
OS Tafers (Mensa).

Karfreitag, 18. April 2025, Fastensuppe im 
Suppenlokal (Schulhaus blau) in Schmitten, 
organisiert durch die Frauen-mit-Herz.

Karfreitag, 18. April 2025, Ökum. Fasten-
suppe im Mehrzweckgebäude Pfandmatta 
in Heitenried, organisiert durch den Land-
frauen- & Mütterverein Heitenried.

Wir freuen uns über zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher und danken herzlich für 
die Unterstützung dieses wichtigen Projekts.
Pfarrer Uwe Tatjes

Mehr Infos zum Projekt unter:
https://www.heks.ch/was-wir-tun/libanon/
projekt-660326

Weltgebetstag am 7. März  
in Schmitten

Am 7. März um 19.30 Uhr findet in Schmitten 
im Begegnungszentrum (Gwattstrasse 3) die 
diesjährige Feier zum Weltgebetstag statt. 

Ein ökumenisches Team gestaltet die Feier 
und präsentiert uns den Entwurf, der dies-
mal von Frauen von den Cookinseln im Pazi-
fik vorbereitet wurde. 

 

Diese Feiern bieten immer einen interessan-
ten Einblick in die Welt und das Denken von 
Christen aus anderen Ländern. Im Anschluss 
wird eingeladen zum Beisammensein mit 
Tee und Kuchen.

Kaffeeklatsch der 
Pfandmattfrauen

Wir treffen uns am Montag, 10. März um 
14.00 Uhr in der Sonne in Muhren. Zvieri ist 
organisiert.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Nachmittag

Forum für das Alter St. Antoni

Mittwoch, 12. März 2024, um 13.30 Uhr 
Lotto im Saal des Restaurant Senslerhof.

Mittagstisch

Mittwoch, 26. März 2024, ab 11.45 Uhr, im 
Pfarreihaus der Kath. Kirche St. Antoni. 
Ein Angebot für Seniorinnen, Senioren und 
Alleinstehende. 
Anmeldungen bei Raymonde Krattinger, Tel. 
026 495 13 42, bis jeweils am Freitag vorher.

Voranzeige

Unter dem Motto «Kirche einmal anders» 
beteiligen wir uns an der «Lange Nacht der Kir-
chen». Ein vielseitiges und buntes Programm 
mit vielen Überraschungen für Jung und Alt 
erwartet euch. Reserviert euch diesen Abend. 
23. Mai 2025, ab 18.00 Uhr bis gegen 
 Mitternacht: Reformierte Kirche und Oase 
St. Antoni
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Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Für pfarramtliche Aufgaben: Pfarrer Ernst Schäfer, Tel. 026 418 11 71 
Präsident: Fritz Zbinden
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St. Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten
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Agenda März 2025
02.03. Gottesdienst 

mit Taufe
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer
Musikalische Mitgestaltung: Markus Reinhard

16.03. Familien-
Gottesdienst
«Brot für alle»
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Familien-Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Ernst 
Schäfer, Katechetin Claudia Schlüchter und den 
OS-Schülern der 10H. 
Musikalische Mitgestaltung: Johannes Josi
Im Anschluss Suppenessen. Spenden zu Gunsten der 
«HEKS – Brot für alle»-Sammlung (Hinweis S. 19) 

17.03. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
Elterncafé

19.03. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen

20.03. Seniorennachmittag
Zentrum 
Weissenstein /
Rechthalten

Donnerstag
13.45 Uhr

Seniorennachmittag der vier Kirchgemeinden: 
Momente aus dem Leben, Musik und gemütliches 
Beisammensein. (Hinweis siehe S. 20)

31.03. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
Elterncafé

Ferien

Das Sekretariat ist vom 8. bis 16. März ferien-
halber geschlossen.

Nachtrag Rückblick der 
Kirchgemeindeversammlung 
vom 21. November 2024

Unter dem Traktandum 3. Wahl Kirchge-
meinderat und Finanzkommission Amtsperi-
ode 2025 – 2028: 

Anna Buntschu, Barbara Hirter, Rosmarie 
Piller, Beat von Niederhäusern und Fritz 
Zbinden werden bestätigt. Neu gewählt ist 
Susanne Westermann aus Oberschrot.

In der Finanzkommission werden Nadja 
Jungo und Katharina Linder bestätigt. Neu 
gewählt wird Sandra Zihlmann. 
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Ich bin 55 Jahre alt, 
geboren bin ich in der 
Nähe von Stuttgart. 
Dort bin ich 10 Jahre 
zur Schule gegangen, 
konfirmiert worden 
und habe meine Aus-
bildung zur Arzthel-
ferin gemacht. Bevor 
ich mit meinem Mann 
und unserer Tochter vor 16 Jahren in die 
Schweiz, in den Kanton Luzern, gekommen 
bin, haben wir in Horb am Neckar gewohnt. 
2012 haben wir in Oberschrot ein kleines 
Häuschen gebaut, da mein Mann in der Zwi-
schenzeit hier in Plaffeien gearbeitet hat. 
Ich selbst arbeite seit mehreren Jahren in 
einer Arztpraxis, zuerst als Springer im Not-
fall und seit etwas über 3 Jahren fest in 
Teilzeit. Seit gut 3 ½ Jahren unterstütze ich 
nun auch die Katechetinnen in Weissenstein 
beim Religionsunterricht. Und seit gerau-
mer Zeit versuche ich zusammen mit der 
Pfarrwahlkommission eine neue Amtsper-
son für unsere Gemeinde zu finden. Leider 
bisher ohne nennenswerten Erfolg. Nach-
dem nun die Tochter zur Ausbildung wieder 
nach Deutschland gezogen und der Mann im 
Ruhestand ist, finde ich nun die Zeit, mich in 
der Gemeinde mehr einzubringen. 

Ich bin in Alterswil auf-
gewachsen, wohne 
seit 9 Jahren mit mei-
nem Lebenspartner 
in Plaffeien zusam-
men und habe zwei 
erwachsene Kinder. 
In meiner Freizeit bin 
ich gerne aktiv, sei es 
beim Wandern, Biken, 

Skifahren, Reiten, Spazieren usw. Beruflich 
bin als Beiständin bei der Berufsbeistand-
schaft Sense-Mittelland tätig (Mandate 
Erwachsenenschutz), wobei ich unter ande-
rem Mandate mit Einkommens- und Vermö-
gensverwaltung führe. Ursprünglich habe 
ich eine Lehre als Kauffrau absolviert. Von 

1995 bis 2016 arbeitete ich in den Bereichen 
Administration und Finanzen. Während rund 
10 Jahren durfte ich das Sekretariat und die 
Buchhaltung der Kirchgemeinde Weissen-
stein / Rechthalten führen. Daher sind mir 
die Finanzen der Kirchgemeinde nicht unbe-
kannt und ich freue mich, als Mitglied der 
Finanzkommission mitzuwirken. 

Inpflichtnahme 
und Konstituierung 
Kirchgemeinderat

Am 15. Januar wurde der neu gewählte 
Kirchgemeinderat in der Kirche Freiburg in 
einem feierlichen Gottesdienst in Pflicht 
genommen.

An der Kirchgemeinderats-Sitzung vom 30. 
Januar hat sich der Rat neu konstituiert:

Präsidium / Allgemeine Verwaltung / 
Liegenschaften / Mission und 
Entwicklungszusammenarbeit:
Fritz Zbinden, Zumholz

Vize-Präsidium / Kinder- und Jugendarbeit:
Barbara Hirter, Giffers

Finanzen:
Beat von Niederhäusern, Rechthalten

Gottesdienst und Ökumene:
Susanne Westermann, Oberschrot

Kinder- und Jugendarbeit:
Barbara Hirter, Giffers
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NSoziales / Erwachsenenbildung:
Anna Buntschu, Oberschrot

Presse und Information:
Rosmarie Piller, Giffers

Rückblick Ökumenischer 
Gottesdienst zur Woche der 
Einheit vom 26. Januar 2025

Wir waren in Rechthalten eingeladen und fei-
erten die Einheit der Christen indem wir uns 
an Glaubensbekenntnis aller Christen, das 
Nicänische Glaubensbekenntnis erinnerten, 
das von den Kirchenvätern vor genau 1700 
Jahren formuliert worden war. Ein Bekennt-
nis für alle Kirchen. 
Der Kaiser Theodosius der Grosse, der letzte 
Kaiser, der noch über West- und Ostrom 
herrschte, hatte die Kirchenväter nach Kons-
tantinopel eingeladen oder beordert. Er war 
den ewigen Streit der Theologen leid.
Nun die Theologen sind auch heute noch am 
Streiten, sie können halt nicht anders.
Aber in Allem leuchtet das Glaubensbe-
kenntnis, auf dem alle Aufbauen.

Im Gottesdienst haben wir das Licht des 
gemeinsamen Bekenntnisses einander wei-
tergereicht. Ein Licht, das auf Jesus hinweist, 
dem Licht unserer Welt.

Nach dem Gottesdienst wurden wir noch 
von Anna Buntschu mit Gifferstee und Zöp-
fen gestärkt.

Ernst Schäfer

Ök. Weltgebetstag- 
Gottesdienst am 7. März 2025

– wunderbar geschaffen –

Jedes Jahr am ersten Freitag im März laden 
wir zum Feiern eines gemeinsamen öku-
menischen Gebetstages ein. Durch die 
Gemeinschaft im Beten und Handeln sind die 

Menschen aus vielen 
Ländern auf der gan-
zen Welt miteinan-
der verbunden. Sie 
sind herzlich einge-
laden, den diesjäh-
rigen Weltgebetstag 
am Freitag, 7. März 
2025, um 19.00 Uhr, 
im Mehrzwecksaal 
St. Ursen zu feiern. 
Wir begeben uns auf 
eine imaginäre Reise zu den Frauen der Coo-
kinseln, die uns diesen Gottesdienst schen-
ken. Freuen Sie sich auf einen musikalisch 
begleiteten und besinnlichen Abend.

Julia Kolly Dubach und  
Fabienne Wegmann

«HEKS - Brot für alle» – 
Familien-Gottesdienst und 
Suppenessen am 16. März 2025

Die Ökumenische Kampagne 2025 
fordert: «Hunger frisst Zukunft».

Ein Drittel der Weltbevölkerung leidet an 
Hunger oder Mangelernährung. Schuld 
daran sind vor allem globale Ungleichheit, 
Armut und die Macht der Agrarkonzerne. Die 
Ökumenische Kampagne 2025 von HEKS 
fordert deshalb einen Systemwechsel bei 
der Produktion und bei der Verteilung von 
Nahrungsmitteln – damit alle Menschen die 
Chance auf ein Leben in Würde haben

Direkt im Anschluss an den Gottes-
dienst um ca. 11.00 Uhr sind alle herz-
lichst zum traditionellen Suppenessen  
  eingeladen!

Das Geld, welches am Suppenessen zusam-

mengelegt wird, kommt Projekten von «HEKS – 

Brot für alle» zugute. Ein Einzahlungsschein für 

allfällige Spenden liegt diesem Mitteilungs-

blatt bei. Danke.
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Einladung zum 
Seniorennachmittag
20. März 2025, 13.45 Uhr 
Zentrum Weissenstein / Rechthalten

Momente aus dem Leben, Musik und gemütliches Beisammensein

Anna Buntschu erzählt aus ihrem Älplerleben

Musikalisch werden wir von den Fyrabeörgeler verwöhnt, etwas zwischen die Zähne 
wird es geben und natürlich wollen wir das Zusammensein geniessen.
Wir freuen uns auf euer Kommen und die gemeinsame Zeit.

Anna Buntschu, Daniel und Esther Feller 
und die Kirchgemeinde Weissenstein / Rechthalten

Einladung zum ref. Gottesdienst

Sonntag, 9. März, 9.15 Uhr, Spitalkapelle Tafers
Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Musik: Männerchor Heitenried-St. Antoni

13. Februar, 10.15 Uhr, PH Sonnmatt Schmitten
Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel
Musik: Sabine Koller, Piano
auch Auswärtige sind herzlich willkommen!
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Inspire Day
15. März 2025 in Flamatt von 16.00 – 21.30 Uhr

Als Jugendlicher hatte ich immer das Gefühl, ich sei der einzige, der an Gott glaubt und 
regelmässig zur Kirche geht. Mit 13 Jahren ging ich in mein erstes christliches Lager 
über Pfingsten. 300 Jugendliche waren verammelt, um Jesus anzubeten und ihn bes-
ser kennenzulernen. Die Energie und Motivation für den Glauben, die ich aus diesem 
Lager mitnahm, inspirierte mich dazu auch meinen Freunden von Jesus zu erzählen. 
20 Jahre später möchte ich Jugendlichen heute dasselbe Erlebnis ermöglichen:

Seit drei Jahren organisieren wir in Flamatt für die Jugendlichen auf dem Firmweg 
den Inspire Day. Das Ziel dieses Tages ist, unseren jungen Menschen durch Lebens-
geschichten zu zeigen, dass Gott nicht nur ein theoretisches Konzept ist, sondern, dass 
er im Alltag gefunden, gesehen und gespürt werden kann. Dieses Jahr möchten wir 
das Konzept etwas ausbauen, und zwar zu einem christlichen Festival für die Region. 
Dazu sind wir in Partnerschaft mit SHINE Schweiz getreten, die regelmässig solche 
Festivals organisieren. Das Festival soll nun offen für alle sein, ob jung oder alt, gläubig 
oder nicht. Am 15. März kommen Bands, es wird Stände und inspirierende Talks geben, 
dazu tolles Essen und coole Leute. Die Konzerte werden in der Aula der Primarschule 
 Flamatt stattfinden und die Stände werden draussen auf dem Kirchenvorplatz sein. Um 
16.00 Uhr wird das Festival eröffnet und es dauert bis ca. 21.30 Uhr. Um die Un kosten 
zu decken ist der Eintritt CHF 20.– . Damit wir die Kosten so tief halten können, sind 
wir noch auf der Suche nach HelferInnen für die Eingangskontrolle, das Kochen und als 
Sanitäter. Gerne dürft ihr euch bei Damien Favre melden. 

Wir möchten euch alle herzlich ermutigen, 
selber an diesem Anlass dabei zu sein, um 
zu erfahren, worum es geht und Freunde 
und Familie mitzunehmen. Zusammen 
wollen wir uns zu einem lebendigen 
Glauben inspirieren lassen. 

Damien Favre: damien.favre@kath-fr.ch
https://shine.ch/festival-fr/ 
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Konzert und Theater  
des Männerchors Benewil
im Schulhaus Beniwil

Theater: «De Oskar vom Schwarzsee»

Heiteres Lustspiel in zwei Akten von Josef Brun

Aufführungen

Samstag 22.02.2025 20.00 Uhr
Sonntag 23.02.2025 13.30 Uhr 
Donnerstag 27.02.2025 20.00 Uhr
Samstag 01.03.2025 20.00 Uhr
Freitag 07.03.2025 20.00 Uhr

Anmeldungen

beim Männerchor Benewil per:
Tel.: 079 876 66 46 (Mo bis Fr von 18.00 bis 20.00 Uhr)

E-Mail reservation-theater@maennerchor-benewil.ch 

ONLINE via Reservationstool auf unserer Website
www.maennerchor-benewil.ch

Herzlich lädt ein
Der Männerchor Benewil

Traditioneller Beniwilerabend
Er findet statt am Freitag, 28. März 2025 um 20.00 Uhr im Schulhaus Beniwil.

Es sind Alle aus dem ehemaligen Schulkreis Benewil eingeladen.
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Bestattungen

6. Februar 2025
Edith Komminoth, geboren 1931, wohnhaft 
gewesen in Flamatt, bestattet in Flamatt 

19. Februar 2025
Verena Schmid-Suter, geb. 1930, wohn-
haft gewesen in Schmitten, bestattet in 
Schmitten

Taufe

2. Februar 2025
Amy Zimmermann, Tochter des Marc und 
der Sabrina Zimmermann, wohnhaft in 
 Düdingen, getauft in Düdingen

Faszination Jesus
 

Heiler, Hippie, Ho�nungsträger: Bist du neugierig auf die Person 

Jesus von Nazareth? Was wissen wir wirklich über ihn? Am 

Wochenende vom 11.–13. April 2025 tauchen wir gemeinsam in 

sein Leben ein! Wir wollen herausfinden, ob Jesus wirklich 

gelebt hat und in welcher Welt er wirkte. Welche Herausforde-

rungen stellte die Gesellscha� damals dar? Wir machen uns 

auch Gedanken über seine Beziehungen zu seinem Umfeld. 

Glaubte Jesus, der Messias zu sein? Welche Ethik hinterlässt er 

uns und wie kann sie uns heute inspirieren?

Durch Diskussionen, kreative Workshops und spannende 

Vorträge werden wir diese und ähnliche weitere Fragen auslo-

ten. Schärfe deinen eigenen Blick auf Jesus und entdecke, was 

er für dein Leben bedeuten kann. Sei dabei und erlebe ein 

unvergessliches Wochenende voller neuer Einsichten und tollen 

Begegnungen. Melde dich jetzt an und bringe deine Fragen mit!
 

Datum: Fr, 11. April (Abendessen) – So, 13. April 2025 (Mittagessen)

Ort: Theologische Fakultät Bern und Jugendherberge Bern

Zielpublikum: an Theologie interessierte Maturand:innen und junge 

Erwachsene zwischen 16 und 23 Jahre

Kosten: kostenlos – die Kosten werden von der Arbeitsstelle Nachwuchs- 

förderung Theologie getragen

Leitung: Barbara Schlunegger, Projektleiterin Nachwuchsförderung und 

Veronika Henschel, Fachbeauftragte Jugend Reformierte Kirche BeJuSo

Infos und Anmeldung: www.theologiestudium.ch/campus
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon  031 747 04 60
Tel. Privat   031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon  031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon 077 495 42 37

Sekretariat:
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montagnachmittag von 14.00 – 16.30 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Uwe Tatjes
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon 026 505 14 96
uwe.tatjes@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon  026 494 36 42
oder Telefon 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Für pfarramtliche Aufgaben: 
Pfarrer Ernst Schäfer
Weissenstein 57
Telefon  026 418 11 71
ernstschaefer@hotmail.com

Sekretariat:
Regula Schüpbach
Weissenstein 57
Telefon  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Montag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon 079 741 97 06 (mit Combox)
sonst 044 932 52 66 (ohne Combox)
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